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Statistische Daten und Materialquellen  

Allgemeine Bemerkungen und Hinweise 

Angaben aus der amtlichen Statistik für die Bundesrepublik Deutschland stammen, soweit 
nicht anders vermerkt, vom Statistischen Bundesamt. Andere Gebietsstände sind ausdrücklich 
angemerkt. 
 
Generell ist in den Tabellen und Schaubildern aufgerundet beziehungsweise abgerundet wor-
den. Dadurch können sich bei der Summierung von Einzelangaben geringfügige Abweichun-
gen zur angegebenen Endsumme ergeben. Falls nichts anderes genannt, sind die saisonberei-
nigten Daten mittels des Census X-12-Arima-Verfahrens berechnet. 
 
 

Sammlung statistischer Daten online verfügbar 

Die in diesem Jahresgutachten enthaltenen Schaubilder und Tabellen sowie die dazugehörigen 
Daten können im Format Microsoft ® Excel von der Homepage heruntergeladen werden 
(www.sachverstaendigenrat-wirtschaft.de/jahresgutachten-2012-2013.html).  
 
Darüber hinaus bietet der Sachverständigenrat auf seiner Homepage im Bereich Statistik 
(www.sachverstaendigenrat-wirtschaft.de/statistik.html) eine Vielzahl nationaler und interna-
tionaler Indikatoren sowie Zeitreihen zur längerfristigen Entwicklung aus den verschiedenen 
volkswirtschaftlichen Bereichen an, die er für seine Arbeiten im Zusammenhang mit den Jah-
resgutachten, Sondergutachten und Expertisen nutzt. Diese Daten werden laufend aktualisiert 
und umfassen im Einzelnen:  

− eine Auswahl von Konjunkturdaten zur Beurteilung der wirtschaftlichen Lage in wichtigen 
Wirtschaftsräumen wie den Vereinigten Staaten, Japan und dem Euro-Raum für die Berei-
che Industrie, Vertrauensindikatoren, Kapitalmärkte, Preise und Arbeitsmarkt, 

− eine umfassende Zusammenstellung von Konjunkturindikatoren für Deutschland wie Auf-
tragseingänge und Produktion in der Industrie und im Baugewerbe, Vertrauensindikatoren 
wie die ZEW-Konjunkturerwartungen, Außenhandelsdaten und Daten für den Arbeits-
markt sowie Quartalsdaten aus den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, 

− eine Auswahl von langen Zeitreihen zu zentralen Bereichen der weltwirtschaftlichen Ent-
wicklung in der Europäischen Union und ausgewählten Industrieländern, unter anderem 
für die Bereiche Bevölkerung und Erwerbstätigkeit, Verbraucherpreise und Energie sowie 
für Schlüsselgrößen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, 

− Lange Zeitreihen für Deutschland zu den Bereichen Bevölkerung und Erwerbstätigkeit, 
Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, Öffentliche Finanzen, Zahlungsbilanz, Geld, 
Kredite, Aktien und Zinssätze, Industrie und Handel, monetäre Indikatoren, Arbeitsmarkt, 
Soziale Sicherung und Energie. 

 



XVIII Inhalt 

Sachverständigenrat - Jahresgutachten 2012/13  

Abkürzungen 

ACE = Allowance for Corporate Equity  
AEUV = Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union  
AIG = American International Group 
AltvVerbG = Altersvorsorge-Verbesserungsgesetz 
AusglMechAV = Ausgleichsmechanismus-Ausführungsverordnung  
AusglMechV = Ausgleichsmechanismusverordnung 
BA = Bundesagentur für Arbeit 
BaE = Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen 
BaFin = Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht 
BCBS = Basel Committee on Banking Supervision 
BDEW = Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft e. V. 
BEE = Bundesverband Erneuerbare Energie e. V. 
BetrVG = Betriebsverfassungsgesetz 
BGB = Bürgerliches Gesetzbuch 
BIP = Bruttoinlandsprodukt 
BLS = U.S. Bureau of Labor Statistics 
BMAS = Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
BMF = Bundesministerium der Finanzen 
BMG = Bundesministerium für Gesundheit 
BMU = Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und 
  Reaktorsicherheit 
BMWi = Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie 
BoE = Bank of England 
BoJ = Bank of Japan 
BRIC = Brasilien, Russland, Indien und China 
BVerfG = Bundesverfassungsgericht 
CBIT = Comprehensive Business Income Tax 
CBO = Congressional Budget Office 
CBPP = Covered Bond Purchase Programme 
CDS = Credit Default Swaps 
CDU = Christlich Demokratische Union 
CRD IV = Capital Requirements Directive IV 
CRR = Capital Requirements Regulation 
dena = Deutsche Energie-Agentur GmbH 
DDR = Deutsche Demokratische Republik 
DIHK = Deutscher Industrie- und Handelskammertag 
DIW = Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung e. V. 
EBA = Europäische Bankenaufsichtsbehörde 
EEG = Erneuerbare-Energien-Gesetz 
EFSF = Europäische Finanzstabilisierungsfazilität 
ELA = Emergency Liquidity Assistance 
EnLAG = Energieleitungsausbaugesetz 
ENTSO-E = European network of transmission system operators for electricity 
EnWG = Energiewirtschaftsgesetz 
EP = Europäisches Parlament 



Abkürzungen XIX 

 Sachverständigenrat - Jahresgutachten 2012/13 

ESM = Europäischer Stabilitätsmechanismus 
ESRB = European Systemic Risk Board 
EU = Europäische Union 
EU-ETS = EU-Emissionsrechtehandel 
EuGH = Europäischer Gerichtshof 
Eurostat = Statistisches Amt der Europäischen Union 
EWI = Energiewirtschaftliches Institut an der Universität zu Köln 
EZB = Europäische Zentralbank 
FDIC = Federal Deposit Insurance Corporation 
Fed = Federal Reserve 
FMSA = Finanzmarktstabilisierungsanstalt  
FROB = Fondo de Reestructuración Ordenada Bancaria 
FuE = Forschung und Entwicklung 
GKV = Gesetzliche Krankenversicherung 
GKV-FinG = Gesetz zur nachhaltigen und sozial ausgewogenen Finanzierung der 
  Gesetzlichen Krankenversicherung, GKV-Finanzierungsgesetz 
GRV = Gesetzliche Rentenversicherung  
GW = Gigawatt 
GWB = Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
GWh = Gigawattstunde 
HGB = Handelsgesetzbuch 
HLEG = High-level Expert Group on reforming the structure of the EU 
  banking sector 
HVPI = Harmonisierter Verbraucherpreisindex 
IAB = Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung 
IAW = Institut Arbeit und Wirtschaft 
ifo = Leibniz-Institut für Wirtschaftsforschung an der Universität 
  München e. V. 
IGeL = Individuelle Gesundheitsleistungen  
ILO = International Labour Organization 
IPCC = Intergovernmental Panel on Climate Change 
ISG = Institut für Sozialforschung und Gesellschaftspolitik 
ISL = Institut für Seeverkehrswirtschaft und Logistik 
IWF = Internationaler Währungsfonds 
JG = Jahresgutachten des Sachverständigenrates zur Begutachtung  
  der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung 
KV = Kassenärztliche Vereinigung 
kWh = Kilowattstunde 
KWK = Kraft-Wärme-Kopplung 
kWp = Kilowattpeak 
MoU = Memorandum of Understanding 
MW = Megawatt 
MWh = Megawattstunde 
NABEG = Netzausbaubeschleunigungsgesetz Übertragungsnetz 
NAIRU = Non-accelerating Inflation Rate of Unemployment 
NCUA = National Credit Union Administration 
NIESR = National Institute for Economic and Social Research 



XX Inhalt 

Sachverständigenrat - Jahresgutachten 2012/13  

OCC = Office of the Comptroller of the Currency 
OECD = Organisation for Economic Co-Operation and Development 
OMT = Outright Monetary Transactions 
ÖPP = Öffentlich-Private Partnerschaft 
OTC = Over-the-counter 
OTS = Office of Thrift Supervision 
PCA = Prompt Corrective Action Standards 
PNG = Pflegeneuausrichtungsgesetz 
QEIII = Quantitative Easing Programm 3 
REITs = Real Estate Investment Trusts 
RWI = Rheinisch-Westfälisches Institut für Wirtschaftsforschung 
SGB = Sozialgesetzbuch 
SIAB = Stichprobe der integrierten Erwerbsbiographien 
SMP = Securities Markets Programme 
SoBEZ = Sonderbedarfs-Bundesergänzungszuweisungen 
SOEP = Sozio-oekonomisches Panel des DIW 
SoFFin = Sonderfonds Finanzmarktstabilisierung 
SPV = Soziale Pflegeversicherung 
SWP = Stabilitäts- und Wachstumspakt 
TARGET2 = Trans-European Automated Real-time Gross Settlement Express 
  Transfer System 
TVG = Tarifvertragsgesetz 
TWh = Terawattstunde 
UFO = Unabhängige Flugbegleiter Organisation 
UWG = Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb 
VGR = Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 
VMU = Verfahren bei einem makroökonomischen Ungleichgewicht 
VPI = Verbraucherpreisindex 
ZEW = Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung GmbH 
zkT = zugelassene kommunale Träger 
 
 
 



Zeichenerklärung XXI 

 Sachverständigenrat - Jahresgutachten 2012/13 

 
Zeichenerklärung 

─ = nichts vorhanden 
0 = weniger als die Hälfte der kleinsten dargestellten Einheit 
. = kein Nachweis 
... = Angaben fallen später an 
─ oder | = der Vergleich ist durch grundsätzliche Änderungen beeinträchtigt 
x = Nachweis ist nicht sinnvoll beziehungsweise Fragestellung trifft nicht zu 
( ) = Aussagewert eingeschränkt, da der Zahlenwert statistisch relativ unsicher ist 
 
  
Dieses sind Textabschnitte mit Erläuterungen zu methodischen Konzeptionen des Rates 
oder zur Statistik.   

 
In Kästen gedruckte Textabschnitte enthalten analytische oder theoretische Ausführungen 
oder bieten detaillierte Information zu Einzelfragen, häufig im längerfristigen Zusammenhang 
 




